
Jahresbericht Aktive 2024 
 
Das Turnerjahr 2024 begann für einmal nicht mit der HV sondern mit regulärem Turnbetrieb 
am 12. Januar.  
 
Das Treberwurstessen im Hüneggkeller war erneut sehr gut, zudem erklangen erneut 
wunderschöne Geburtstagshymnen für unseren Vize-Oberturner.  
 
Die HV fand am 2. Februar im Schlosskeller in Hilterfingen statt.   
Die mit einem leichten Gewinn abgeschlossene Jahresrechnung 2023 wurde genehmigt. Die 
Jahresbeiträge vom STV und TBO blieben wie letztes Jahr.  
Eintritte Aktive 1:  Thierry Haller 
 
Austritte Aktive :  keine 
 
Demissionen:   Keine 
 
Die Revisoren sind Lisa Bieri bisher und Bünzli Stefan neu.  
Als Fleisspreise durften 9 gravierte Springseile verteilt werden. Die Jahresmeisterschaft 2023 
hat unser Oberturner Stähli Pascal gewonnen. 
Mitgliederbestand am 31.12.2023: 187 
 
Auch das Skiweekend auf der Axalp konnten wir vom 02-03. März erneut durchführen. Das 
Wetter und die Pistenverhältnisse waren gut. Die Einkehr im Restaurant Hilten sowie Spiel 
und Spaß am Abend durften natürlich nicht fehlen – die TV-Box hat sich erneut bestens 
bewährt. Merci Stefan Bünzli für die Organisation. 
 
Am 5. April führte Martin Giger den Retro Turnabend mit 17 Teilnehmenden durch. Der 
Event macht allen beteiligten sehr viel spass. Merci Tinu für die Organisation und die Rege 
Beteiligung unserer älteren Turnergarde. 
 
Die Turnfahrt wurde dieses Jahr etwas vorverlegt und so starteten wir am Freitag 31. Mai 
spätabends zur Autofahrt nach St. Stephan im Simmental, wo der Organisator ein gemütlich 
kuscheliges «Hüttli» zur Verfügung stellte. Das spätabendliche z Nacht um 01:00 Uhr mit 
Raclette war grandios. Am nächsten Tag mussten wir etwas ausschlafen und starteten mit 
einer sehr kleinen Örtlichen Wanderung. Im Anschluss fuhren wir mit dem Auto in die Lenk, 
wo wir die Simmentalbrauerei besichtigen durften. Der Rundgang war spannend und das 
Bier gut. Angespornt vom Werbevideo, welches im Hintergrund lief mussten wir uns nun auf 
eine kleine Wanderung zu einem Wasserfall begeben. Dort angekommen bemerkten wir 
während dem Nachstellen der Szenerie, dass viel mehr Wasser herunterrauschte als auf 
dem Werbevideo, wir gaben aber unser Bestes. Glücklich und unversehrt erreichten wir 
schliesslich erneut das Hüttli und genossen den Abend bei Spiel und Spass. Am Sonntag 
machten alle ausser dem Organisator, der hatte ein Kopfwehartiges leiden, noch eine 
mittlere Wanderung, wobei das Wetter leider nicht perfekt war, aber dafür der Weisswein. 
Die anschliessende Heimreise war gemütlich. Besten dank dem Organisator Luke Haller. 
 
 
Am Verbandsturnfest in Belp vom 21.-23. Juni konnten wir zusammen mit Unterstützung 
unserer Nachbarturnverein Gunten mit 7 Turner/Innen vom TVOH und 5 Turner/Innen vom 
TVG eine Barren- / Stufenbarren-Kombination Turnen. Wir erreichten die Note 7.9 und somit 
den 11. Platz. Der Event war super und schweisste unsere Vereine freudig erweise erneut 
zusammen. Speziellen Dank an unseren Kampfrichter Martin Giger. 
 
Das Sommerfest vom 12.-14. Juli startete am Freitag mit relativ nassen Verhältnissen. 
Nichtsdestotrotz kamen einige Gäste, was wir unseren Zelten zu verdanken hatten. Das 
restliche Fest war dann glücklicherweise wettertechnisch deutlich besser. Sodass die 



Einnahmen wieder in einem ähnlichen Rahmen der Vorjahre war. Danke an alle beteiligten 
für die Tatkräftige Mitarbeit am Fest. 
 
Der Inferno Triathlon musste dieses Jahr aufgrund von Unwettern im Oberland leider 
abgesagt werden. 
 
Erneut besuchte eine kleine Delegation des Vorstandes am Donnerstagabend das 
Oktoberfest in Thun. Der Sekretär strotzte so sehr vor Motivation und Lebensfreude, dass 
der Event einfach nur super war. Von dieser Motivation war komischerweise im Turnen des 
darauffolgenden Tages nicht mehr viel zu spüren…  
 
Am Samstag, 07. Dezember besuchte ich die Delegiertenversammlung des TBO in 
Steffisburg. Die sehr in die Länge gezogene Sitzung widerspiegelte die Vakanzen im 
Vorstand und den missenden Präsidenten. Es wurde das Projekt der Vereinigung der Berner 
Turnverbände vorgestellt, welches in den nächsten Jahren angegangen werden soll. 
 
Am 23. Dezember gab es bei Familie Gschwind erneut ein Schnägge-Träffe mit Raclette und 
Tischgrill. Danke Family Gschwind  
 
Zu guter Letzt konnten wir auch den Altjahrshöck im Restaurant Lamm im Gwatt 
durchführen. Die ungewohnten Kegelbahnen hatten ihre Tücken, sodass keine neuen 
Rekorde gekegelt wurden. Die Teilnehmerzahl erhöhte sich auf 15. Dieses Jahr gewann der 
Oberturner Stähli Pascal den Event, Gratulation. 
Besten Dank an Benu und OK für die Organisation. 
 
Ich wünsche allen im 2025 gute Gesundheit. 
 
       Mit sportlichen Grüssen 
       Der Präsident 
       Stefan Frutiger 


